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IN KÜRZE

Jubilarehrung
1678 IG Metall-Mitglieder
wurden Ende Oktober feier-
lich geehrt: Darunter zwei
Geburtstagskinder: Heinz
Dreger (76 Jahre) und Wolf-
gang Fritsch (75 Jahre)
wurden für ihre 60-jährige
Mitgliedschaft geehrt.

TERMINE

Rentenberatung
n 10. und 17. Dezember,
13 bis 18 Uhr, Uwe Hecht,
Termine bitte abstimmen:
Telefon 43400533
Seniorinnen und Senioren
n 16. Januar 2014, Besichti-
gung Deutsches Curry-
wurst-Museum. Anmel-
dung: 9. Dezember, 10 bis 14
Uhr, IG Metall-Haus, Raum
110, Telefon 25387-110

»Eine der Fragen, die wir immer
wieder vor der Betriebsratswahl
klären, ist die Frage nach Perso-
nen- oder Listenwahl«, berichtet
Arno Hager, Erster Bevollmäch-
tigter der IG Metall Berlin.
»Grundsätzlich ist die Personen-
wahl vorzuziehen. Das funktio-
niert aber nicht in jedemBetrieb.«

Gutes Material. Seit September
verteilt die Verwaltungsstelle das
bestellteMaterial für die Betriebs-
ratswahl an die betrieblichen Ak-
teure. »Vom Kalender bis zur CD
mit guten Textvorlagen ist gutes
Material vom Vorstand erstellt
worden«, so Klaus Abel, Zweiter
Bevollmächtigter der IG Metall
Berlin. »Wer nochMaterial benö-
tigt, kann sich gerne direkt an uns
wenden.«

Kurz Entschlossene können
sich noch in den Seminaren von
Arbeit und Leben im IG Metall
Haus fit machen. Das Angebot
findet sich im Internet unterwww.
igmetall-berlin.de.

Passend zu den Betriebsrats-
wahlen startet die IGMetall Berlin
eine Serie mit Portraits von Be-
triebsrätinnen und Betriebsräten
und Vertrauensleuten aus Berlin.
Regelmäßig werden wir im Inter-
net und hier auf der Berlin-Seite

der metallzeitung Porträts veröf-
fentlichen.

Einer von uns. Wir starten unse-
re Reihe mit Robert Bartsch, Be-
triebsrat im Mercedes Benz Werk
Berlin–Marienfelde.

Robert Bartsch, 31 Jahre, ar-
beitet seit elf Jahren im Mercedes
Benz Werk in Marienfelde. Nach
seinerAusbildung zumMechatro-
niker für Produktionstechnik hat
er 2006 alsMontierer amBandbe-
gonnen, heute arbeitet er in der
Instandhaltung. ImWerk arbeiten

rund 2700
Menschen,
davon sind
mehr als 50
Prozent in
der IG Me-
tall organi-
siert. Her-
gestellt
werden
V6-Diesel-

Berlin

motoren, Komponenten, Teile
undKraftstoffsysteme. Es gibt 110
Vertrauensleute und 21 Betriebs-
räte. Robert ist seit 2010 Betriebs-
rat, war vorher Jugend- und Aus-
zubildendenvertreter (JAVi). Er
kümmert sich im Betriebsrats-
Team vor allem um die Kommu-
nikation.
Warum bist Du Betriebsrat ge-
worden?
Als Jugendvertreter war es mir
wichtig, dass mit uns Azubis ver-
nünftig umgegangen wird und
unsere Interessen und Anliegen
auch umgesetzt werden. Heute
mache ich mich für alle Kollegin-
nen und Kollegen stark, natürlich
auch immer noch für die Jugend
im Betrieb. Beispielsweise arbeite
ich in der Kommission für Bil-
dung und Qualifizierung mit...

Das vollständige Portrait und
Informationen zu den Betriebs-
ratswahlen finden sich unter
www.igmetall-berlin.de. n

Frohe Festtage und guten Rutsch!
Das wünscht das Team der IG Metall Berlin seinen Mitgliedern.
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Wir wünschen all unseren Mit-
gliedern und ihren Familien
ein wunderschönes Weih-
nachtsfest, erholsame
freie Tage und einen
guten Start ins neue
Jahr!

Vom 23. Dezem-
ber bis 3. Januar 2014
ist die Verwaltungsstelle

geschlossen. Auch die Rechtsbe-
ratung ist nicht besetzt. In

dringenden Fällen wendet
Euch bitte an die
Rechtsantragsstelle,
Arbeitsgericht Berlin,
Marburger Platz 1
oder ab 2. Januar an

den DGB Rechtsschutz,
Telefon: 030 3086860. n

Betriebsratswahlen 2014
GUTE
UNTERSTÜTZUNG

In vielen Betrieben hat die Vorbereitung auf die Betriebsrats-
wahlen im Frühjahr 2014 schon begonnen. Wer Unterstüt-
zung benötigt, kann sich gerne an das Team der Verwaltungs-
stelle wenden. Wir sind für Euch da - mit unserer Erfahrung.

Betriebsrat
Robert Bartsch

Siemens Aktionstag in Berlin
Siemens 2020: Flugblätter informieren über Zukunftsprogramm.

Am 14. November informierten
Betriebsräte und Vertrauensleute
an vielen Siemens-Standorten in
Berlin ihre Kolleginnen und Kol-
legen über das nachhaltige Zu-
kunftsprogramm»Siemens 2020«.
Seit Beginn des Jahres wird Sie-
mens 2020 mit den Beschäftigten
und interessierten Führungskräf-
ten diskutiert. Im November fan-

den bundesweit Aktionen in den
Siemensbetrieben statt. n

In Aktion: Am 14. November in Berlin


